
 

***************************************************************************************************************** 
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                            von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227     -     Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde   Lauterach 

 
HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr. 44/01.12.2023 

 

Termine 
 

Frühschoppen-Verein „Still Vergnügt" und Chor PiCanto  
Christbaum stellen, 18:30  Uhr     Freitag, 01.12.2023 
 

Gemeindeverwaltung – Vortrag „GESUND ÄLTER WERDEM“   Montag, 04.12.2023 
Gesangvereinsraum, 18 Uhr 
 

Biosphärengruppe – Seniorennachmittag Infozentrum  Mittwoch, 06.12.2023 
 

Abfuhr Blaue Tonne       Mittwoch, 06.12.2023 
 

Abfuhr Biotonne       Freitag, 08.12.2023 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Das Rathaus ist in der KW 49 wie folgt geöffnet:  
 

Mittwoch, 06.12.2023  9 – 11 Uhr  
Donnerstag, 07.12.2023 9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Freitag, 08.12.2023  9 – 11 Uhr  
 

   

Wir bitten um Beachtung! 
Ihre Gemeindeverwaltung 

  

Mitteilungsblätter über den Jahreswechsel 
 

Die Mitteilungsblätter im Dezember und über den Jahreswechsel erscheinen wie folgt 
 

KW 49  Freitag, 08.12.2023  Mitteilungsblatt 
KW 50 Freitag, 15.12.2023  Mitteilungsblatt 
KW 51 Freitag, 22.12.2023    letztes Mitteilungsblatt in 2023 
 

KW 52     kein Mitteilungsblatt 
KW 1  Freitag, 05.01.2024  erstes Mitteilungsblatt in 2024  
 

Wir bitten um Beachtung! 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
http://ais.badische-zeitung.de/piece/02/47/05/b8/38208952.jpg
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Räum- und Streupflicht 
 

Nach der Satzung vom 30.11.2001 sind die Straßenanlieger (Eigentümer, Mieter) verpflichtet, 
innerhalb der geschlossenen Ortslage die Gehwege bei Schneehäufungen zu räumen und bei 
Schnee- und Eisglätte zu streuen, sofern keine Gehwege vorhanden sind, gelten die Seitenfläche 
am Rande der Fahrbahn in einer Breite von einem Meter. Die Gehwege bzw. Seitenflächen 
müssen werktags ab 07.00 Uhr, sonntags ab 08.00 Uhr geräumt und gestreut werden. Zum 
Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die 
Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf das Notwendigste zu beschränken. 

 

Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- oder Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, 
bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und zu streuen. 
Die Pflicht endet um 21.00 Uhr. 
Um Beachtung wird gebeten. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Schutz der Wasserzähler vor Frost 
 

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür. Die Wasserabnehmer werden 
daher auf die Wasserabgabesatzung aufmerksam gemacht, die sagt, dass die 
Wasserzähler besonders auch vor Frost zu schützen sind.  
Sofern Frostschäden an Wasserzählern entstehen, hat der Wasserabnehmer die entstehenden 
Kosten zu ersetzen. 
In diesem Zusammenhang werden die Wasserabnehmer auch gebeten, festgestellte Störungen 
und Schäden an den Wasserleitungen unverzüglich beim Bürgermeisteramt zu melden. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 

Hallo Katzenfreunde,  
 

4 süße Bauernhofkatzen suchen baldmöglichst liebevolle etwas geduldige 
Dosenöffner, ob für Haus oder Hof wir möchten gerne zu zweit vermittelt 
werden. 
 

Anfragen unter: Herr Fisel, 015141664926 und Frau Geiselhart, 07375 717 
(bitte auch auf AB sprechen) 
 

 
 

 

Führerschein-Pflichtumtausch für die Jahrgänge 
1965 bis 1970 läuft am 19. Januar 2024 aus 

(Führerscheine, die bis einschl. 31.12.1998 ausgestellt worden sind –  
graue bzw. rosa Papierführerscheine) 

 
 
 

Zum Nachdenken 
Je weniger Dinge man auf Erden wichtig nimmt,  
desto näher kommt man den wirklich wichtigen Dingen.              

(Federico Garcia Lorca) 

 

http://us.123rf.com/450wm/almoond/almoond1204/almoond120400031/13099866-water-tap-tied-in-knot--vector-illustration.jpg
http://www.svz.de/img/sternberg-bruel-warin/crop4305156/8936136214-cv16_9-h335/wasserzaehler-farbig.jpg


 

 

-3- 

Aktuelles von der Deutschen Rentenversicherung 
 
Nächster Informations-, Beratungs- und Auskunftstag der Deutschen Rentenversicherung im  
 

Bürgerhaus Oberschaffnei, 1. OG: Dienstag, 09. Januar 2024 
Schulgasse 21   Dienstag, 06. Februar 2024 
89584 Ehingen   Dienstag, 12. März 2024  
     Dienstag, 09. April 2024 
Öffnungszeiten:   Dienstag, 14. Mai 2024 
08:20 – 12:00 Uhr   Dienstag, 11. Juni 2024 
13:00 – 15:40 Uhr    
 

Rathaus Riedlingen:   Mittwoch, 24. Januar 2024 
Marktplatz 1   Mittwoch, 28. Februar 2024 
88499 Riedlingen   Mittwoch, 27. März 2024 
     Mittwoch, 24. April 2024 
Öffnungszeiten:   Mittwoch, 22. Mai 2024 
08.20 – 12:20 Uhr   Mittwoch, 26. Juni 2024 
13:40 – 15:40 Uhr 
Terminvereinbarung können unter Tel. 0731 92041-0 zu den Sprechtagen 2024 ab sofort 
gebucht werden. Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich – hierzu die 
Versicherungsnummer bereithalten. 

Wichtig: Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen. 
Nur Beratungen für kürzere Sachverhalte – keine Antragsaufnahme möglich – zur 
Auftragsannahme nutzen Sie unsere Online-Services oder wenden Sie sich bitte an die 
Ortsbehörde Ihres Wohnortes. 
 

 
 

 

Verse zum Advent 
von Theodor Fontane 
 

Noch ist Herbst nicht ganz entflohn, 
Aber als Knecht Ruprecht schon 

Kommt der Winter hergeschritten, 
Und alsbald aus Schnees Mitten 
Klingt des Schlittenglöckleins Ton. 

 
 

Und was jüngst noch, fern und nah, 

Bunt auf uns herniedersah, 
Weiß sind Türme, Dächer, Zweige, 
Und das Jahr geht auf die Neige, 

Und das schönste Fest ist da. 
 

Tag du der Geburt des Herrn, 
Heute bist du uns noch fern, 
Aber Tannen, Engel, Fahnen 

Lassen uns den Tag schon ahnen, 
Und wir sehen schon den Stern. 

 

Wir wünschen eine besinnliche und schöne Adventszeit! 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 
 

Bekanntmachung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
"Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen" findet am  
 

Dienstag, den 12.12.2023, 15.30 Uhr 
im Bürgersaal, Kirchplatz 19 in 89613 Oberstadion  

 
statt. 

Tagesordnung 

- öffentlich - 

1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 22.05.2023 gefassten Beschlüsse 

2. Wahl des Verbandsvorsitzenden 

3. Wahl und Bestellung des Geschäftsführers 

4. „Gewerbe- und Industriegebiet an der B 311, 5. Änderung“  
Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen,  
Gemarkung Munderkingen  

- Beschluss über die Behandlung der vorgebrachten Stellungnahmen 

- Erneuter Auslegungsbeschluss  

5. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

- Bekanntgabe Haushaltserlass 2023 

 
Munderkingen, 28.11.2023 
gez. Wiest 
Stv. Verbandsvorsitzender 

___________________________________________________________________________ 
 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

Bekanntmachung 

Sitzung der Verbandsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen  
 

Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen findet am 

Dienstag, den 12.12.2023, 17.00 Uhr 
im Bürgersaal, Kirchplatz 19 in 89613 Oberstadion  

statt. 

Tagesordnung 
öffentlich 

1. Bekanntgabe der in der Sitzung am 26.07.2023 gefassten Beschlüsse 

2. 14. Änderung der 1. Teilfortschreibung 2030 des Flächennutzungsplans der 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen (Gemarkung Rottenacker, Freiflächen-
Photovoltaikanlage Leib-Brünnelesäcker) 

 - Aufstellungsbeschluss und Billigung der Planvorentwürfe zur frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange. 
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3. Neubildung des Verbandsstandesamts Munderkingen 

a) Bildung eines einheitlichen Standesamtsbezirks mit einem gemeinsamen Standesamt 

b) Festlegung des Namens und Dienstsitzes 

c) Bestellung eines Verbandsstandesbeamten und von Eheschließungsbeamten 

d) Änderung der Verbandssatzung – Übertragung der Aufgaben gemeindlicher 
 Standesämter auf die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

4. 16. Änderung der Verbandssatzung 

5. Feststellung der Eröffnungsbilanz der VG Munderkingen zum 01.01.2020 

6. 1. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung 

7. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

 

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 

Munderkingen, 28.11.2023 
gez. Thomas Schelkle 
Verbandsvorsitzender 

 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
 

Am Mittwoch, 06.12.2023, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 
 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

1. Vorberatung Haushaltsplan 2024 
  
2. Zwischenbericht zum Nachhaltigkeitsprogramm 
  
3. Bericht über die regionalen Wasserstoffvorhaben 
  
4. Evaluation der neuen Busverkehre 
  
5. Anerkennung der Schlussabrechnung für die Erneuerung der zentralen Netzwerkinfrastruktur 

des Landratsamtes 
  
6. Bekanntgaben 

 

Heiner Scheffold, Landrat 

 

Neuerungen beim Gelben Sack                     
 

Zum 1. Januar 2024 übernimmt das Entsorgungsunternehmen Veolia die Abfuhr der Gelben Säcke im 

Ab-Donau-Kreis. Der Gelbe Sack für Verpackungen ist ein Entsorgungsangebot der Privatwirtschaft 

(Duale Systeme). Dieser Entsorgungsweg ist bundesweit einheitlich über das Verpackungsgesetz 

geregelt. Die regionalen Entsorgungsunternehmen werden direkt von den Dualen Systemen beauftragt 

und arbeiten in Abstimmung mit der örtlichen Abfallwirtschaft, aber in eigener Verantwortung. Die 

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis veröffentlicht die Abholtermine für den Gelben Sack in ihrem 

Abfallkalender.  
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Mit der Übernahme durch Veolia am 1. Januar werden die Touren und Abfuhrtermine neu geordnet. Weil 

sich die neuen Abläufe erst einspielen müssen, sind in der Anfangszeit Verzögerungen bei der Abholung 

möglich. Hierfür bitten wir um Verständnis. 

Die Abholtermine finden sich im Abfallkalender der Abfallwirtschaft, der bis Mitte Dezember an die 
einzelnen Haushalte und Betriebe verschickt wird, er ist auch online im Bürgerportal unter www.aw-
adk.de > Abfallkalender abrufbar. 
Die Fa. Veolia mit ihrer Ulmer Niederlassung ist erreichbar unter Tel. 0800 0785600, E-Mail: de-ves-info-
ulm@veolia.com. Die Gelben Säcke gibt es weiterhin an den bekannten Verteilstellen der Gemeinden, 
die jährliche Grundverteilung an die Haushalte beginnt am 4. Dezember. In den Gelben Sack gehören 
ausschließlich gebrauchte und leere Verpackungen, die nicht aus Papier, Pappe, Karton oder Glas sind. 
Mehr dazu unter www.muelltrennung-wirkt.de.   

 
 

Online-Informationsveranstaltung für Landwirtinnen und Landwirte  
Ursachen für Biodiversitätsverluste im Agrarraum –  
Konsequenzen für die Bewirtschaftung 
Laut einer neuen Studie sind mehr Tier- und Pflanzenarten vom Aussterben bedroht, als bisher angenommen. Die 
Landwirtschaft kann zur Eindämmung der Biodiversitätsverluste eine wichtige Rolle einnehmen. 
 
Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis veranstaltet am Donnerstag, den 7. Dezember 
2023, dazu ab 19:30 Uhr eine kostenfreie Online-Veranstaltung. In dem zweistündigen Termin geht es um die 
Ursachen für Biodiversitätsverluste im Agrarraum und die Konsequenzen für die Bewirtschaftung.  
 
Referent des Abends ist Dr. Kurt Möller vom LTZ Augustenberg, der dort die Referatsleitung Pflanzenbau innehat. 
Herr Dr. Möller wird darauf eingehen, inwieweit die Landwirtschaft einen Anteil am Artensterben und am 
Verschwinden von Lebensräumen hat, beispielsweise durch Düngung oder Pflanzenschutz. Er wird Maßnahmen 
aufzeigen, mit Hilfe derer die Landwirtschaft ihren Beitrag zu mehr Vielfalt leisten kann. Dr. Möller wird sich bei 
seinen Ausführungen vor allem auf den Ackerbau konzentrieren.  
 
Über die Chat-Funktion können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach dem Referat Fragen stellen und sich an 
der Diskussion beteiligen.  
 
Über den nachfolgenden Link können sich Interessierte direkt zur Veranstaltung anmelden: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20237/1949118 
  

 

Anträge im Bereich Schwerbehindertenrecht können bis  
Jahresende nur online oder per Post eingereicht werden 
Vorübergehend keine telefonische Erreichbarkeit oder persönliche Vorsprache 
 
Der Bereich Schwerbehindertenrecht des Fachbereichs Versorgung ist vom 27. November 2023 bis Jahresende 
telefonisch nicht erreichbar. Auch eine persönliche Vorsprache ist in diesem Zeitraum nicht möglich. 
Sachstandsfragen werden bis Jahresende nicht beantwortet. Die Gründe dieser kurzfristigen Einschränkungen 
sind ein extrem hoher Krankenstand sowie ein sehr hohes Antragsaufkommen, das von den verbleibenden 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern abgearbeitet werden muss.  
 
Die Antragsstellung ist auch weiterhin möglich. Anträge können auf der Homepage des Landratsamtes Alb-Donau-
Kreis unter „Dienstleistungen Service > ADK Formulare A-Z > Buchstabe M > Menschen mit Behinderung“ 
heruntergeladen und per E-Mail an versorgung@alb-donau-kreis.de oder per Fax an 0731/185-4728 gesendet 
werden.  
 
Alternativ können Anträge über www.service-bw.de online eingereicht werden. Der Link dafür kann unter 
„Dienstleistungen Service > Online-Dienstleistungen über Service BW > Schwerbehindertenausweis beantragen“ 
abgerufen werden. 
 
Zur allgemeinen Verfahrensbeschleunigung kann beigetragen werden, wenn das Einreichen der Anträge online 
erfolgt und den Anträgen vorhandene aktuelle Arztbriefe und Untersuchungsunterlagen wie beispielsweise 
Facharztbriefe und Krankenhausberichte beigefügt werden. 

 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20237/1949118
mailto:versorgung@alb-donau-kreis.de
http://www.service-bw.de/
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Landwirtschaft 

Reduzierung des Pflanzenschutzmitteleinsatzes  
 wird durch den Alb-Donau-Kreis gefördert 
Über die „Kreisförderung Landwirtschaft“ werden seit 2020 Techniken gefördert, die den Einsatz chemisch-
synthetischer Pflanzenschutzmittel durch mechanische Verfahren ersetzen oder optimieren. Anträge für das Jahr 
2024 können ab Freitag, den 15. Dezember 2023, beim Fachdienst Landwirtschaft gestellt werden. 

 
Die Förderung gilt für  

• Prismenwalzen oder Messerwalzen zur mechanischen Unkrautbekämpfung bzw. zur Unterdrückung des 
Maiszünslerbefalles,  

• Mulchgeräte zur Eindämmung der Übertragung von Fusarien durch Maisstoppeln und zur Unterdrückung des 
Maiszünslers,   

• Geräte zur mechanischen Unkrautbekämpfung wie Hackstriegel, Maishacke, Hackmaschine,  

• Grünlandstriegel zur Verbesserung des Grünlandes,  

• Dropleg-Düsen zur Reduzierung des Rückstandsrisikos in Pollen und Honig.   
 

Der Fördersatz beträgt 30 Prozent der zuwendungsfähigen Kosten, maximal jedoch 1.500 Euro. Insgesamt stellt 
der Alb-Donau-Kreis für diesen Fördertopf 20.000 Euro pro Jahr zur Verfügung.  
 
Informationen zum Online-Antragsverfahren erhalten Landwirtinnen und Landwirte auf der Internetseite des Alb-
Donau-Kreises > Dienstleistungen A-Z > Landwirtschaft:  
 
 https://www.alb-donau-
kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/foerderung+von+projekten+in+der+landwirtschaft.html 
 
Bei Fragen steht Frau Scholz telefonisch unter der Nummer 0731/185-1673 oder per E-Mail an 

andrea.scholz@alb-donau-kreis.de zur Verfügung. 
 

 

Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesitzer/innen an den Forstlichen 
Bildungseinrichtungen von ForstBW AöR 
Hier die aktuellen Angebote bis Juli 2024: 

 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
29.01.-02.02.2024 WF23-26. Fortbildung zur Forstmaschinenführerin und zum Forstmaschinenführer, 
Modul 1: Technik 
13.-15.02.2024 WF23-3. Holzernte-Grundlehrgang -Modul B- 
26.02.-01.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu Forstmasch.-Führ., Modul 2: Umweltverträglicher 
Maschineneinsatz 
04.-08.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu Forstmasch.-Führ., Modul 3: Holzrücken mit dem 
Forstschlepper 
11.-22.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu Forstmasch.-Führ., Modul 4: Forwarder 
26.03.2024 WF23-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%* 
27.03.2024 WF23-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%* 
30.04.2024 WF23-14. Grundlagen der Seilwindenbedienung *PW* 
06.-08.05.2024 WB23-5. Durchforstung für Privatwaldbesitzende *PW* 
24.06.-12.07.2024 WF23-26. Fortbildung zu Forstmasch.-Führ., Modul 5: Harvester 
16.-18.07.2024 WB23-5. Durchforstung für Privatwaldbesitzende *PW* 
24.07.2024 WF23-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%* 
25.07.2024 WF23-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%* 
 
Anmeldung: möglichst bis acht Wochen vor Beginn beim Veranstalter 
Teilnahmekreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, 
Betriebsangehörige von Kommunen und  Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 80 € pro Tag. Abweichende Lg.-Gebühr bei 
Motorsägen-Lehrgängen (90 €/Tag) und den Modulen zur Forstmaschinenführung (750 €/Woche). 
Kennzeichnung *PW*: Bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü unter 200 ha ermäßigte Gebühr: 40 € pro Tag. 
Kennzeichnung *%*: Bei Mitgliedschaft in der SVLFG sind die Sachkundelehrgänge für Winden- und  
 

https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/foerderung+von+projekten+in+der+landwirtschaft.html
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/foerderung+von+projekten+in+der+landwirtschaft.html
mailto:andrea.scholz@alb-donau-kreis.de
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Forstkranprüfung gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro 
Tag bei Vollpension. 
 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bildungsangebotes 2023/24. 
 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
ForstBW, Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,  89551 Königsbronn, Tel: 
07328/80349-99, Fax: 07328/9603-44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forstbw.de  
 
Das gesamte Lehrgangsangebot der ForstBW AöR finden Sie im Internet unter 
www.forstbw.de/produkte-angebote 
sowie bei Ihrer örtlich zuständigen Forstbezirks-Zentrale in der Broschüre 
aktiv für den Wald – BILDUNGSANGEBOT 2023/24. 

 
 

Geprüfter Fachwart für Obst- und Gartenbau werden:  
Lehrgang findet im ersten Halbjahr 2024 wieder statt 
Wer sich für den Landschafts- und Naturschutz engagieren, fachgerecht Streuobst anbauen oder seine 
Mitmenschen bei Fragen rund um die Themen Obst, Garten und Landschaft beraten möchte, kann sich 
zur Fachwartin oder zum Fachwart für Obst und Garten ausbilden lassen.  
Im ersten Halbjahr 2024 veranstaltet der Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine Alb-Donau-Kreis 
/ Ulm in Kooperation mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis nach den erfolgreichen Kursen in den 
Vorjahren wieder einen Lehrgang „LOGL-Geprüfter Fachwart für Obst und Garten“. Dieser Lehrgang 
umfasst rund 100 Unterrichtsstunden und beinhaltet neben dem Schnitt von Obst- und Ziergehölzen 
auch allgemeine gartenbauliche Kenntnisse wie Gemüseanbau, Kompostierung, Ziergartengestaltung, 
Nachbarrecht sowie Natur- und Pflanzenschutz. Schwerpunktthema ist die Pflege und der Schnitt von 
Obstbäumen. 
Ziele dieses Seminars sind die Erhaltung und Förderung des für Baden-Württemberg 
landschaftstypischen Streuobstbaus, der Gartenkultur und des Freizeitgartenbaus sowie die 
Unterstützung eines wirksamen Naturschutzes.  
Neben den Mitgliedern der Obst- und Gartenbauvereine sind auch Hobby- und Freizeitgärtnerinnen und 
-gärtner sowie alle sonstigen Interessierten zur Teilnahme eingeladen. Der Unterricht und die 
praktischen Übungen werden im Zeitraum von Mitte Januar bis Anfang Mai 2024 abends an Montagen 
sowie teilweise an Freitagen und Samstagen in dieser Zeit durchgeführt. Der Unkostenbeitrag beträgt 
voraussichtlich 270,- Euro.  
Der Lehrgang wird mit einer Prüfung abgeschlossen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein 
Zertifikat als „LOGL-Geprüfter Fachwart für Obst und Garten“.  
 
Weitere Informationen und Anmeldung:  
Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Kreisfachberater für Gartenbau und Landespflege Christian Schütz, 
Fachdienst Forst, Naturschutz, Schillerstr.30, 89077 Ulm, Tel. 0731 / 185 1645, email 
christian.schuetz@alb-donau-kreis.de  
oder  
Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine Alb-Donau / Ulm, Geschäftsführer Karl-Heinz Glöggler, 
Am Schraiberg 26, 89160 Dornstadt, Tel. 0 73 48/ 2 16 20 email khgloeggler@t-online.de 

 
 
 

Schwäbische Alb Tourismus informiert 
 

Mit tagesaktuellem Schneebericht und neuen AlbCard-Partnern in die Wintersaison 
 

Der Schwäbische Alb Tourismus startet mit neuen Angeboten für Gäste sowie verbandsinternen 
Veränderungen in den Winter. 

 

Laut Wetterbericht wird der erste Schneefall am Wochenende die Schwäbische Alb in ein weiß-glitzerndes 
Winterwonderländle verwandeln. Über den neuen Online-Schneebericht des Schwäbische Alb Tourismus  

http://www.forstbw.de/
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(SAT) können sich Interessierte ab sofort tagesaktuell und präzise über die Wintersportsituation in der 
Region informieren. Unter www.schwaebischealb.de/winter gibt es, neben Informationen zu zahlreichen 
Winter-Aktivitäten auf der Schwäbischen Alb, im Schneebericht tagesaktuelle Infos zu Schneehöhen, 
letztem Schneefall, Liftbetrieb, Loipenstatus und der Begehbarkeit von Winterwanderwegen. 
 

Auch für Übernachtungsgäste der Schwäbischen Alb gibt es erfreuliche Neuigkeiten, denn für die 
Gästekarte „AlbCard“ kommen ab 2024 wieder neue Leistungen und Erlebnisse hinzu. 2020 startete die 
Gästekarte des SAT mit 80 inkludierten Erlebnissen; mittlerweile dürfen sich Gäste auf 170 touristische 
Highlights der Region freuen, die sie mit der AlbCard kostenfrei erleben dürfen. Neue Inklusivleistungen 
sind ab 2024 beispielsweise kostenlose Stehplätze für Heimspiele der Basketball-Bundesliga-Mannschaft 
„Tigers Tübingen“, freier Eintritt in die Dolomiti Boulderbox in Albstadt sowie freie Hin- und Rückfahrt in 
der Sauschwänzlebahn Blumberg. Die AlbCard bekommen Gäste ab der ersten Übernachtung bei einem 
von rund 160 teilnehmenden Gastgebern geschenkt. Neben zahlreichen freien Eintritten ist mit der 
AlbCard auch die Nutzung von Bus und Bahn in der gesamten Region kostenlos. 
 

Der SAT strukturiert sein Tourismusmarketing nach Themen, für die es jeweils gemeinsame Budget-Pools 
für themenspezifisches Marketing gibt. Ab dem kommenden Jahr ist für das Thema „Städtetourismus“ 
auch Bad Urach als eine von 18 Städten im Alb-Gebiet mit von der Partie. Ziel des Pool-Beitritts ist es, 
durch gemeinschaftliche Marketingmaßnahmen und Kampagnen noch mehr nationale und internationale 
Gäste für die malerische, von Fachwerk geprägte Schäferlauf-Stadt mit ihrem berühmten Wasserfall und 
den bekannten AlbThermen zu gewinnen. 
 

Weitere Neuigkeiten gibt es zudem aus dem Vorstand des SAT: Markus Möller, 
erster Landesbeamter des Alb-Donau-Kreises und bereits langjähriges 
Vorstandsmitglied, wurde im Rahmen der Mitgliederversammlung am 
16.11.2023, zum 2. stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Er folgt damit auf 
Marcus Brehmer, Bürgermeister der Stadt Niederstotzingen, und komplettiert 
die Führungsriege des Vorstands um Mike Münzing, 1. Vorsitzender und 
Bürgermeister der Stadt Münsingen, sowie Dr. Marion Leuze-Mohr, 1. stellvertretende Vorsitzende und 
erste Landesbeamtin des Landkreises Esslingen. 
 

 

Agentur für Arbeit informiert 
 

Ausbildungsmarktbilanz 2022/2023  
Fachkräfte von morgen weiter gefragt 
 

Zum Stichtag 30. September zieht die Agentur für Arbeit Ulm Bilanz zum Ausbildungsmarkt 2022/2023. 
„Der Ausbildungsmarkt bleibt ein Bewerbermarkt“, sagt Dr. Torsten Denkmann, Leiter der Agentur für 
Arbeit Ulm. Entsprechend aussichtsreich war die Situation für Ausbildungssuchende. Rein mathematisch 
kamen auf hundert gemeldete Ausbildungsstellen 61 Bewerberinnen und Bewerber. „Wenn auch zum 
Vorjahr Angebot und Nachfrage leicht rückläufig waren, setzt sich der Trend der letzten Jahre fort, so 
dass die Schere zwischen Stellenmarkt und Ausbildungssuchenden weit geöffnet blieb“, fährt der 
Agenturleiter fort. So spitzt sich die Situation für viele Ausbildungsbetrieb weiter zu. Denn die Azubis von 
heute sind die Fachkräfte von morgen. „Jede besetzte Ausbildungsstelle birgt zwei Chancen: Die 
Aussicht auf eine Fachkraft für den Ausbildungsbetrieb und ein erfolgreicher Start in die berufliche 
Karriere für den Auszubildenden“, ergänzt Denkmann.  

 
Um jungen Menschen bei der Berufswahl zur Seite zu stehen, ist die Agentur für Arbeit mit der Berufsberatung an 
allen regionalen Schulen vor Ort. Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit ist neutral und setzt bei der Beratung 
den jungen Menschen in den Mittelpunkt. Ziel ist es, die individuellen Möglichkeiten der Jugendlichen auszuloten 
und dabei vorhandene Berufswünsche zu berücksichtigen. Die Berufswahl selbst liegt beim Jugendlichen. Doch 
auch mit einem festen Berufswunsch macht eine Beratung Sinn. Es wird geklärt, wie man zum Wunschberuf 
kommt, was gefordert wird, wer ausbildet und was Ausbildungsbetriebe erwarten. Gemeinsam werden auch 
Alternativen zum Wunschberuf entwickelt. „Es ist immer ratsam mehr als ein Eisen im Feuer zu haben, egal wie                      
die Lage am Ausbildungsmarkt ist“, unterstreicht der Agenturleiter. 
 

Der Ausbildungsmarkt in Zahlen 
Von Oktober 2022 bis September 2023 wurden der Agentur für Arbeit Ulm insgesamt 3 858 Ausbildungsstellen 
gemeldet, 233 oder 5,7 Prozent weniger als im Vorjahreszeitraum. Auf der anderen Seite nahmen 2 325  
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Bewerberinnen und Bewerber die Unterstützung der Berufsberatung der Arbeitsagentur bei der Ausbildungs-
platzsuche in Anspruch, 223 oder 8,8 Prozent weniger als im Vorjahr. In Relation kamen 1,7 Ausbildungsstellen            
auf jeden Bewerber.  
638 Ausbildungsstellen blieben unbesetzt, 95 oder 17,5 Prozent mehr als im Vorjahr. „Die Lage am 
Ausbildungsmarkt ist für viele Ausbildungsbetriebe herausfordernd. Umso wichtiger ist es, allen Bewerbern eine 
Chance zu ermöglichen, auch wenn sie auf den ersten Blick als weniger geeignet erscheinen“, sagt Denkmann. 
Um Ausbildungsverhältnisse zu stabilisieren können nicht nur Auszubildende unterstützt werden, sondern auch 
Ausbildungsbetriebe. Beispielsweise mit der Assistierten Ausbildung, wodurch eine professionelle Begleitung des 
gesamten Ausbildungsprozesses ermöglicht werden kann.  
 

45 Bewerber waren zum Stichtag noch unversorgt, sieben oder 18,4 Prozent mehr als im Jahr davor. Auch wenn 
die Aussichten auf den Wunschberuf im Wunschunternehmen größer seien als je zuvor, bleibe es weiterhin 
wichtig, Berufsalternativen zu entwickeln. Dafür empfiehlt der Agenturleiter jungen Menschen hinsichtlich ihrer 
Berufswahl frühzeitig mit der Berufsberatung der Agentur für Arbeit zu sprechen.  
 

 

Wie das Vorstellunggespräch gelingt 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Dienstag, den 12. Dezember für dieses Jahr 
den letzten Online-Vortrag im Rahmen der Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung 
lautet: „Das Vorstellungsgespräch - Volltreffer oder Bauchlandung? Tipps und Tricks für deinen 
gelungenen Auftritt.“ Der einstündige Vortrag beginnt um 18 Uhr und richtet sich an junge Erwachsene 
sowie Schülerinnen und Schüler, die sich gut auf Vorstellungsgespräche vorbereiten wollen, so dass auf 
typische Fragen passende Antworten parat und gegen aufkommende Nervosität wirkungsvolle Tricks auf 
Lager sind.  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline 
unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmeldung zugesandt. 
Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset und Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet 
oder Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Durchgeführt wird die monatliche Vortragsreihe mit wechselnden Themenschwerpunkten von der Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit Ulm. Termine und Themen sind in der Veranstaltungsdatenbank auf arbeitsagentur.de oder 
auf der Seite Jugendberufsagentur Alb-Donau/ Ulm unter jubadub.de zu finden. 
 
 

Veranstaltungshinweis 

Beruflich brauen und mälzen 

Im Online-Seminar des Berufsinformationszentrums der Agentur für Arbeit Ulm am Mittwoch, den 
13. Dezember geht es um die Handwerkskunst des Bierbrauens und Mälzens. Frei nach der Redensart 
„Hopfen und Malz - Gott erhalt’s“ informieren an diesem Tag der Baden-Württembergische Brauerbund 
e.V. Stuttgart und die Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Ulm über alles Wissenswerte zum 
Ausbildungsberuf Brauer/-in und Mälzer/-in sowie über Ablauf und Organisation in Betrieb und Schule. 
Der Vortrag beginnt um 15:30 Uhr und endet um 16:45 Uhr.  
 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 
 

Jugendwerk der AWO Württemberg präsentiert abwechslungsreiche  
Freizeitangebote 2024 für junge Menschen 
Das Jugendwerk der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Württemberg freut sich, die bevorstehenden Frei-
zeiten im Jahr 2024 für Jugendliche im Alter von 7 bis 19 Jahren bekannt zu geben. Mit einem breit 
gefächerten Angebot an Jugendreisen, Sprachreisen und Kinderfreizeiten sowohl in Deutschland 
als auch im europäischen Ausland verspricht das Jugendwerk unvergessliche Erlebnisse und 
bereichernde Erfahrungen für junge Teilnehmende. 
Die kommenden Freizeiten bieten eine ideale Gelegenheit für junge Menschen, neue Freundschaften zu schließen, 
ihre kulturellen Horizonte zu erweitern und unvergessliche Momente zu erleben. Ob actionreiche Jugendreisen, 
lehrreiche Sprachreisen oder abwechslungsreiche Kinderfreizeiten – das Jugendwerk legt großen Wert darauf, 
Programme anzubieten, die den unterschiedlichen Bedürfnissen und Interessen der jungen Teilnehmenden 
gerecht werden. 
 

mailto:Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de
http://www.jubadub.de/
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
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Eine besondere Stärke des Jugendwerks der AWO Württemberg liegt in der altersgemäßen pädagogischen 
Betreuung während der gesamten Freizeit. Erfahrene und qualifizierte Betreuende sorgen dafür, dass die 
Teilnehmenden nicht nur Spaß haben, sondern auch in einer sicheren und unterstützenden Umgebung sind. 
Das Jugendwerk möchte sicherstellen, dass die Freizeitangebote für alle zugänglich sind. Daher besteht die 
Möglichkeit, Zuschüsse zu beantragen, die den Gesamtpreis erheblich reduzieren können. Diese finanzielle 
Unterstützung soll sicherstellen, dass junge Menschen unabhängig von ihrer finanziellen Situation die Chance 
haben, an den spannenden Freizeiten teilzunehmen. 
„Unsere Freizeiten bieten nicht nur die Möglichkeit zur Erholung und zum Spaß, sondern fördern auch die 
persönliche Entwicklung und interkulturelle Kompetenz unserer Teilnehmenden. Wir sind stolz darauf, ein 
inklusives Umfeld zu schaffen, in dem junge Menschen vielfältige Erfahrungen sammeln können“, sagt Tekla 
Fodor, Geschäftsführerin des Jugendwerks der AWO Württemberg e.V. 
Alle Freizeiten, von der Kinderfreizeit im Schwarzwald bis zur Jugendreise nach Spanien, kann unter 
www.jugendwerk24.de oder www.jugendwerk-awo-reisen.de gebucht werden. Bei Fragen steht das Jugendwerk 
auch gerne telefonisch unter 0711/945729 10 oder E-Mail info@jugendwerk24.de zur Verfügung. 
 

 

Vereine/Veranstaltungen 
 

Frühschoppen Verein " Still - Vergnügt " 
 

Der Frühschoppen Verein " Still - Vergnügt " hat das  Flurkreuz in Reichenstein erneuert, und am                  
24.11. 2023 mit 5 Mann wieder an seinem Platz aufgestellt. 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei denjenigen, ( ob Mit- oder Nichtmitglied des Vereins) dabei 
mitgeholfen haben. 
Es ist sehr erfreulich, dass es noch Leute in unserem Dorf gibt, die an solchen Projekten mit Hand 
anlegen. 
 

Die Vorstandschaft: 
Frühschoppen Verein " Still - Vergnügt " 
 
 

Nikolaus-Besuch 
Der Nikolaus und sein treuer Knecht Ruprecht besuchen am 
Vorabend des Nikolaustages (05.12.) die Kinder in den Häusern. 
Wir werden bei den Interessierten klingeln (Eltern können zuvor die 
Geschenke vor die Tür stellen). Der Nikolaus und Knecht Ruprecht 
ziehen nach einem kurzen Gruß weiter. 
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Daniel 
Traub (07375/388) oder per Whatsapp (01778456574). Sollte auf dem 
Festnetz niemand erreichbar sein, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem AB hinterlassen. 
Euer Kirchengemeinderat St. Michael Neuburg 
 

 

 

Seniorennachmittag im Biosphären-Infozentrum Lauterach am 6. Dezember 2023  
 

         Die Biosphärengruppe Lauterach lädt die Senioren für 
 

Mittwoch, 6.12.2023 ab 14:30 Uhr 
 

zum Seniorennachmittag ins Biosphären-Infozentrum ein.  
 

Als Thema sind "Springerle" vorgesehen. Es wäre interessant, wenn jemand 
Springerle oder Springerle-Formen (Model) als Anschauungsmaterial mitbringen 
könnte. Vielleicht hat jemand auch sonstiges Material rund um Springerle 
(Geschichten, Gedichte ...) 

http://www.jugendwerk24.de/
http://www.jugendwerk-awo-reisen.de/
mailto:info@jugendwerk24.de
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 

Weihnachtszauber am See 
HEUTE  Freitag, 01.12.2023, besuchen wir den Weihnachtsmarkt in Konstanz. 
Abfahrt: 
13.00 Uhr  Info-Zentrum Untermarchtal 
13.05 Uhr  Obermarchtal  am Gasthof „Adler“ 
13.10 Uhr  Reutlingendorf / Haltestelle 

Rückkehr: ca. 20.45 Uhr 
Kosten: 20,- € (wird im Bus kassiert) 

 
„Brauchtum der Weihnachtszeit“ 
So lautet das Thema für unsere Adventsfeier am Mittwoch, 06.12.2023 um 14.00 Uhr, im 
Dorfgemeinschafshaus Obermarchtal. Diakon Johannes Hänn wird uns über verschiedene Bräuche in 
der Advents- und Weihnachtszeit berichten.  
Bei Kaffee und Kuchen und besinnlichen Liedern kommen Gemütlichkeit und Herzenswärme nicht zu 
kurz. Dieses Jahr „verwöhnen“ uns Frauen aus Untermarchtal mit ihren selbst gemachten Kreationen. 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367) oder über WhatsApp. 
 

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag, Andrea Fischer 
 
 

Der Geschichtsverein Zwiefalten veranstaltet am 9. Dezember um 19.30 Uhr sein 
nächstes „Konzert in der Prälatur, dem ehemaligen barocken Empfangssaal der 
Zwiefalter Äbte in vorweihnachtlicher Stimmung 
Eine einzigartige Gelegenheit, drei Koryphäen der klassischen Musikszene zusammen mit dem 
Prosaisten Bern Lippmann zu erleben. 
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Prof. Manfred Lindner studierte an der Musikhochschule Detmold und war Soloklarinettist in Karlsruhe; solistische 
und kammermusikalische Auftritte führten ihn auf alle Kontinente; 2002 wurde er zum Professor nach Essen 
berufen; heute wirkt er regelmäßig als Dozent, etwa in Weikersheim und Ochsenhausen. 
Prof. Albrecht Holder begab sich nach seinem Fagottstudium solistisch und kammermusikalisch begleitet, in die 
USA, Südamerika, Asien, Südafrika, Russland andere europäische Länder, um dort erfolgreich zu aufzutreten.  
Seit 1997 lehrt er an der Musikhochschule Würzburg als Professor für Fagott. 
Dozentin Barbara Anton studierte im Würzburg und gastierte später in allen relevanten Zirkeln, u.a. auch in 
Bayreuth. Seit 2002 ist sie Lehrbeauftragte an der Musikhochschule Würzburg und nimmt vielfältige Aufgaben, 
verteilt auf ganz Deutschland, wahr (Holzbläser, Flöten insbesondere). 
Zur Aufführung kommen Werke von F. Mendelsson-Bartholdy, M. Glinka, L. van Beethoven u.a. 
Das „Trio Klarigott“ kehrte eben erst von einer Konzertreise aus China zurück. 
Zwischen den Stücken streut Bernd Lippmann weihnachtliche Prosa von Möricke, Goethe, Hesse und J.von 
Eichendorff ein. 

Karten können erworben werden bei Bruno Auchter (Poststelle), Hauptstraße in Zwiefalten oder werden 
gerne reserviert unter konzertkarten@geschichtsverein-zwiefalten.de. 
Eintritt: Vorverkauf und Abendkasse 20€, Mitglieder des Geschichtsvereins 15€, 
Schüler und Studenten 10€ 
 

Vorschau: das nächste Prälaturkonzert mit Karina Aßfalg und den Württembergischen Streichersolisten 
findet am Samstag, 14. Januar 2014 statt. 

 

 
 

 

Zum Nachdenken: 
 

Man merkt nie, was schon getan wurde, man sieht immer nur, was noch zu tun bleibt. 
 

(Marie Curie) 
 

 

  

mailto:konzertkarten@geschichtsverein-zwiefalten.de
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Anzeigen 
 

 
 
 
 

LEADER Oberschwaben sucht Unterstützung! 
 
Unsere LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben sucht eine 
Mitarbeiter*in für die Geschäftsstelle. Ziel ist der effiziente 
Einsatz von EU-, Bundes- und Landesfördermitteln für die 
Region im Sinne einer nachhaltigen Regionalentwicklung. Die 
Teilzeitstelle ist mit 30 bis 50% im Landratsamt 
Sigmaringen angesiedelt. Flexible Arbeitszeiten und 
teilweises Homeoffice machen die Stelle zusätzlich attraktiv.  
Sie lieben unsere ländlich strukturierten Gemeinden und 
möchten dazu beitragen, diese durch Projektförderung und 
Arbeit im Netzwerk weiter fit zu halten? Informationen zur Arbeit der LEADER-
Aktionsgruppe Oberschwaben, zu den Zielen und bereits unterstützen Projekten sowie die 
detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter www.leader-oberschwaben.de. 
Persönliche Auskunft erhalten Sie bei Emmanuel Frank unter 07571 / 102-5010. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.leader-oberschwaben.de/
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen    Mundingen, 03-12-2023 

89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

Wochenspruch für den ersten Adventssonntag (Sacharja 9, 9): Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer. 

Sonntag, 3. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Saft in Einzelkelchen in der Kirche mit Pfarrer Markus Häfele und 
dem Kirchenchor. 
 

10.40 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche. 

Termine der Woche 

Freitag, 1. Dezember  Jungschar - Orangenaktion ab 15 Uhr kommt die Jungschar in die Häuser, 
Montag, 4. Dezember 19 Uhr Kirchenchor trifft sich zur Adventsfeier in der Krone in Dächingen, 
Mittwoch, 6. Dezember 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Freitag, 8. Dezember  16 Uhr Adventsback-Aktion für alle Generationen mit Jungschar. 
 

Advents Back-Aktion für alle Generationen 
Am Freitag, 8. Dezember, um 16 Uhr möchten wir mit Euch zusammen im 
Dorfgemeinschaftshaus in Mundingen Plätzchen backen. Jana Pfeifer und 
Alexandra Durst freuen sich auf Euch. Jung und Alt sind herzlich 
willkommen. Eine Aktion gemeinsam mit der Jungschar Mundingen (immer 
freitags um 16 Uhr in Mundingen). 
 

 

Die Orangenaktion - am Freitag, 1. Dezember 
Wie in den Jahren zuvor werden die Kinder der Jungschargruppe Orangen in die Mundinger 
Häuser bringen. Die Orangen können am Sonntag nach dem Gottesdienst im Vorraum der 
Kirche gegen eine Spende abgeholt werden. Solange der Vorrat reicht ist dies auch in den 
darauffolgenden Tagen möglich. Die Kirche ist täglich offen. Die Bio-Orangen werden 
zugunsten einer Schule im sudanesischen Flüchtlingslager Engaz bei der Stadt Port Sudan. 
Pfarrer Häfele und seine Familie hat bis 2005 selbst in Khartoum gelebt und kennt die 

schwierigen Verhältnisse von Flüchtlingslagern. Ihre Spende hat einen doppelten positiven Effekt: Sie tun sich 
und Ihrer Gesundheit mit den Bio-Orangen etwas Gutes und diese Spende hilft, dass Kinder und Jugendliche mit 
ansonsten düsterer Zukunftsperspektive eine echte Chance kriegen. Wie oft haben Sie in den letzten Tagen ganz 
selbstverständlich einen Text gelesen, oder etwas notiert. Geben Sie mit dem Spenden-Kauf von Orangen auch 
Kindern im Sudan eine Chance, dass sie lesen und schreiben lernen. 

Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer 
Markus Häfele. In der Regel wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt.

  

 



 

 

Segnung gleichgeschlechtlicher Paare   -18- 

Künftig können gleichgeschlechtliche Paare in unserer Kirchengemeinde in einem Gottesdienst gesegnet 
werden. Seit 2019 haben wir uns als Kirchengemeinderat mit der Thematik befasst. Vorausgegangen 
war der Beschluss der Württembergischen evangelischen Landessynode (unser Kirchenparlament), dass 
Kirchengemeinden unter bestimmten Voraussetzungen diese Segnung in öffentlichen Gottesdiensten 
durchführen dürfen. Bei unseren Beratungen im Kirchengemeinderat wurde unser gemeinsames 
Anliegen deutlich, dass alle Paare, die das wollen, unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung, den 
Segen Gottes zugesprochen bekommen können. Im November 2022 fand zu diesem Thema auch eine 
Veranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus statt, zu dem alle Gemeindeglieder und Interessierten 
eingeladen waren. Der Referent, Pfarrer Patrick Mauser aus Reutlingen, hat dabei unterschiedliche 
theologische Positionen zu diesem Thema kurz dargestellt und dann auch ausgeführt, warum es aus 
seiner Sicht und aus der unseres KGR angemessen ist, die Segnung gleichgeschlechtlicher Paare zu 
ermöglichen. Bei dieser Info- und Gesprächsveranstaltung gab es gute und sachliche Gespräche. Für das 
Anliegen solcher Trauungen wurde viel Unterstützung geäußert, Kritik daran gab es keine. 
 

Der KGR hat daraufhin formal den Antrag auf Änderung unserer Gottesdienstordnung gestellt, damit 
diese Segnungen künftig in unserer Gemeinde möglich sind. Diesem Antrag wurde von Seiten der 
Landeskirche nun zugestimmt. Wir freuen uns, dass ab sofort der Segnung von gleichgeschlechtlichen 
Paaren in unserer Kirche nichts mehr entgegensteht. Bei Fragen oder Interesse an solch einer Segnung, 
nehmen sie gerne mit mir Kontakt auf. Ich möchte aus diesem Anlass auch erwähnen, dass ich Ihnen 
auch sonst gerne für Ihre Fragen und Anliegen zur Verfügung stehe. Sie dürfen gerne mit mir Kontakt 
aufnehmen, egal worum es geht.   
 

Darf ich Ihnen einen Kuchen backen? 
Das mache ich gerne. Aber natürlich kann ich das nicht für jede und jeden. 
Heute setzte ich den Kuchen als Mittel der Bestechung ein. Wie Sie 
vielleicht wissen, suchen wir für unseren Kirchenchor, in dem singen so 
viel Freude macht, eine Chorleiterin oder einen Chorleiter. Und dafür winkt 
ein selbstgebackener Kuchen. Es ist nun fast schon ein Jahr, dass wir 
faktisch ohne Chorleitung sind. Trotzdem treffen wir uns jeden Montag 
und singen gemeinsam. Im November und bis Weihnachten sind es sogar 
drei Gottesdienste, in denen der Kirchenchor mitwirkt. Wir danken für alle 
Unterstützung, die wir in den vergangenen Monaten erfahren haben. So 
hat eine musikalische Frau aus der Münsinger Gegend uns zweimal 
dirigiert und geholfen, einzelne Stimmen einzuüben. Markus Windgasse-
Löffler vom MV Mundingen hat uns für den Einsatz beim Gottesdienst am 
Jägerhäusle fit gemacht und dann auch dort dirigiert. Sophia Lang 
unterstützt uns derzeit bei Proben und Einsätze mit der Querflöte. Und wie 
kommen Sie nun zu dem Kuchen? Wollen Sie zu einem von mir 
selbstgebackenen Kuchen kommen, dann erzählen Sie von unserem 
wunderbaren Chor weiter, der so viel Freude am Singen hat, aber sich 
nach einer Chorleiterin oder einen Chorleiter sehnt. Für Hinweise, die zur 

Anstellung einer Chorleitung führt, ist ein selbstgebackener Kuchen zur Belohnung ausgeschrieben. Gerne 
können Sie auch andere anstiften, das Sie sich für eine Chorleitung umhören. Zur größten Not, müssen Sie 
sich den Kuchen eben teilen und in Gemeinschaft gegessen schmeckt er ohnehin besser. 

Wie schön, ein wunderbarer Ohrwurm 

Kennen Sie das, dass Sie irgendwo ein Lied hören und dann kreist dieses 
Lied unablässig in Ihrem Kopf. Das kann richtig nervtötend sein. 
Manchmal begeistert mich aber auch ein Ohrwurm. So haben wir gestern 
Abend im Kirchenchor einen Kanon für Weihnachten eingeübt, der sich 
seither in meinem Kopf eingenistet hat. Der Text zu der schwungvollen 
Melodie lautet:  "In der Dunkelheit leuchtet uns auf ein Licht, Und für alle 
Zeit verlöscht dieses Leuchten nicht. Bis in Ewigkeit hält Gott, was er 
verspricht. Durch die Dunkelheit führt unser Weg ins Licht". 
 

Ihr Pfarrer Markus Häfele  
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen  
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Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589       

      E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de; Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr                                                       

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131   E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de                 
 

Gültig vom 03.12. bis 17.12.2023 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 

0737592131 
 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in Neuburg bitte 
unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. 
Tel.: 07375/922661 
 

Gültig vom 03.12. bis 17.12.2023 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 

 

1. Adventssonntag  

a 02.12. KEINE Messe, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Lucernarium und Vesper zum Beginn des Advents und 

    Kirchenjahres, Klosterkirche   

So 03.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 11.30 Uhr Taufe von Jonathan Faßnacht, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Do 07.12. Ambrosius 

07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier/Rorate, Klosterkirche 

Fr 08.12. Erwählung Mariens 

 06.00 Uhr Rorate, St Urban Obermarchtal 

   -anschl. Frühstück im Torbogensaal- 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  18.30 Uhr Vesper, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche     

Sa 09.12. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes/Rorate, Klosterkirche  

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de
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1. Adventssonntag 
Sa 09.12. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

So 10.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

KEINE Messe, Emeringen 

KEINE Messe, Neuburg 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

11.30 Uhr Taufe von Nils Vollmayer, Pfarrkirche Neuburg 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Mi 13.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

15.30-16.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

 17.30 Uhr Adventsimpuls mit den Mitarbeitenden, Klosterkirche  

Do 14.12. Johannes vom Kreuz 

07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier/Rorate, Klosterkirche 

Fr 15.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche 

Sa 16.12. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes/Rorate, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

 

2. Adventssonntag  

Sa 16.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

    -Vorstellung der Erstkommunionkinder- 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

So 17.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

   -Vorstellung der Erstkommunionkinder- 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 18.00 Uhr Bußgottesdienst Klosterkirche 

 18.00 Uhr Bußfeier, Münster Obermarchtal 

 

 
 

 

Credo-Musik-Projekt zu Verdi und Puccini 
Im Credo-Musik-Projekt des Dekanats geht es am Ersten Adventssonntag, 3. Dezember, 14.30 Uhr in der 
Basilika St. Martin, Ulm-Wiblingen um Guiseppe Verdi (1813-1901) und Giacomo Puccini (1858-1924), zwei 
Großmeister der Oper und Meister der musica sacra. Dr. Wolfgang Steffel erschließt eingespielte Hörbeispiele. 
Schon mit 14 Jahren ein versierter Organist, schien Puccinis Laufbahn als Kirchenmusiker vorherbestimmt. 
Doch es zog ihn zur Oper. Verdis große geistliche Werke stehen am Lebensende, etwa das kontemplative 
Stabat mater und das im großen Lobpreis geheimnisvoll bleibende Te Deum. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
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Den heiligen Nikolaus neu wahrnehmen: Führung und Vortrag 
Am Montag, 4. Dezember, 18.00 Uhr gibt es eine geistlich-historische Führung in der Nikolauskapelle, Neue Str. 
102, Ulm. Die erste urkundliche Erwähnung des ältesten Sakralbaus der Stadt stammt von 1222 und nennt 
einen Magister Marquard. Dieser könnte das Patronat vom Martinsmünster in Überlingen nach Ulm mitgebracht 
haben. Am Mittwoch, 6. Dezember, 19.30 Uhr folgt im Cursillohaus Oberdischingen der Vortrag „Nikolaus von Myra 
und der von der Flüe“. In der orthodoxen Kirche wird Nikolaus als „ehrbares Gefäß der allheiligen Dreifaltigkeit“ 
angerufen, weil er sich für die Gottheit und Menschheit Christi eingesetzt haben soll. Auch Bruder Klaus von der 
Flüe denkt durch und durch trinitarisch. Diese Zusammenhänge werden für den Glauben im Alltag fruchtbar 
gemacht. Führung und Vortrag leitet Dr. Wolfgang Steffel. Je ohne Anmeldung und bei freiem Eintritt. 

 

Advent beim Philosophen Martin Heidegger 
In der Reihe Philotheo zu Grenzfragen zwischen Philosophie und Theologie spricht Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel am Samstag, 9. Dezember, 20.00 Uhr über den „Advent im Werk und Denken Martin 
Heideggers“. Häufig thematisiert der Philosoph in seinem Spätwerk die Ankunft des Gottes. Auch seinem Wort 
der „Lichtung“ schwingen adventliche Motive mit. Ihn verbindet Heidegger mit der Kategorie des Ereignisses, 
dass etwas nicht aus uns kommen, sondern nur auf uns zukommen kann. Glaube und Denken lassen sich 
überraschen. Onlineteilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 oder per 
Telefon über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute # abschließen; auch Teilnahme 
im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm möglich. 
 

Adventliche Gebetswerkstatt 
„Zeit, um bei sich anzukommen“ ist das Leitwort einer adventlichen Besinnung am Samstag, 16. Dezember von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Bischof-Sproll-Hauses, Olgastr. 137, Ulm. Advent heißt Ankunft. Es geht 
darum, mehr bei sich selbst anzukommen und zu größerer Selbstübereinstimmung zu gelangen. Romano 
Guardini spricht von der „Annahme seiner selbst“: „Ich soll damit einverstanden sein, der zu sein, der ich bin.“ 
Ich muss auch einverstanden sein, dass ich das komplette Einverständnis mit mir selbst nicht finden kann. Es 
dürfen Texte geschrieben werden, die in eine Andacht einfließen. Danach Möglichkeit zum Mittagessen. Dazu 
bitte anmelden unter Tel.: 0731/9206010 oder E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

Adventliches Mandolinenkonzert 
Zum Jahr der Mandoline 2023 musizieren Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel (Mandoline) und 
Kirchenmusikdirektor Volker Linz (Klavier) am Montag, 18. Dezember, 18.00 Uhr in der Ulmer Nikolauskapelle, 
Neue Str. 102. Johann Nepomuk Hummel, der Lieblingsschüler Mozarts, hat eine große Sonate für Mandoline 
und Klavier komponiert, Beethoven zwei Sonatinen sowie feine Variationen in D-Dur. Dazu kommen 
Bearbeitungen zweier bekannter Adventslieder: Friedrich Spees „O Heiland, reiß die Himmel auf“ und Johannes 
Taulers „Es kommt ein Schiff geladen“, das in Bachsche Musik gebettet wird. Die beiden adventlichen Weisen 
werden auch geistlich gedeutet. Ohne Anmeldung. Eintritt frei. Spenden erbeten. 

 

 

http://www.zoom.us/
tel://8852699290/
tel://06950502596/
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 

Tel.: 0711 9791-4580 

E-Mail: vkl@landvolk.de 
    

Februar 2024 

Pressemitteilung 
 

Familienwochenende in der Fastenzeit 
 

Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interessierten Familien, Großeltern und 

Alleinerziehende mit Kindern herzlich zum Familienwochenende ein. Dieses findet von 

Donnerstag, 15. bis Sonntag, 18. Februar 2024 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 Altheim statt.  

Dem Leben zu trauen bedeutet, eine positive Einstellung zu entwickeln und zu wissen, dass wir 

mit Höhen und Tiefen des Lebens umgehen können. So können wir den Mut schöpfen, alte 

Gewohnheiten loszulassen, die uns scheinbar Sicherheit geben, und Neues zu wagen. Dafür gibt 

es viele unterstützende Aspekte wie Dankbarkeit, Vertrauen, Resilienz oder die Fähigkeit zu 

vergeben. Auch der Glaube kann eine große Unterstützung sein. Das schön gelegene ehemalige 

Zisterzienserinnenkloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort dafür, ein solches Thema zu vertiefen. 
 

Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, Gleichgesinnten zu begegnen oder 

einfach mal etwas Neues auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern, werden die 

Kinder betreut, während die Eltern dem Thema nachspüren. Ein selbst gestalteter Gottesdienst 

am Sonntagvormittag rundet das Programm ab. 
 

Das Wochenende kostet für Erwachsene 200 €, für Kinder 80 €. Drittes und weitere Kinder sind 

frei. Landvolkmitglieder erhalten 20 € Ermäßigung für die Familie. 

Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 19.01.2024 an bei: Verband Katholisches Landvolk e.V., 

Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de  

 

Kinderecke 

mailto:vkl@landvolk.de
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